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VERLOSUNG

Quiz zur Bahnhofkirche
 
Seit über 20 Jahren bietet die Bahnhofkirche einen offenen Raum für Stille, 
Gebet und Begegnung. Testen Sie Ihr Wissen über diesen besonderen Ort, 
der täglich hunderten Menschen unabhängig von Religion oder Herkunft 
offensteht. Die Buchstaben vor der richtigen Antwort ergeben zusammen  
das Lösungswort. Viel Glück!

reformiert.lokal Kirchgemeinde Zürich Veranstaltungen

NEWSLETTER
reformiert- zuerich.ch/
newsletter

OMG!  
YOUTUBE CHANNEL
@  omg_zh

WEBSITE
reformiert- zuerich.ch

FACEBOOK
Reformierte Kirche  
Zürich

INSTAGRAM
reformiertekirchezurich

YOUTUBE
@  Reformierte Kirche 

Zürich

LINKEDIN
Reformierte Kirche 
Zürich

Seit wann gibt es die 
Bahnhofkirche Zürich?

Seit 2005  [ BE ] 

Seit 2014   [ VE ] 

Seit 2001   [ SE ] 

1 Welche Kirchen tragen das Angebot  
der Bahnhofkirche Zürich?

Die katholische Kirche Stadt Zürich  [ RTR ] 

Die katholische und die reformierte Kirche  
von Stadt und Kanton Zürich  [ ELS ] 

Die reformierte Kirchgemeinde Zürich  [ IST ] 

2

An wen richtet sich das 
Angebot der Bahnhofkirche?

Sie ist offen für alle 
Menschen, unabhängig von 
Religion oder Konfession.  
[ OR  ] 

Nur an Mitglieder 
der reformierten und 
katholischen Kirche  [ AN ] 

Nur für Angestellte des 
Bahnhofs  [ AU ] 

3

Wie werden die Gespräche 
mit den Seelsorger:innen 
in der Bahnhofkirche 
angeboten?

Nur nach Voranmeldung und 
gegen Gebühr  [ D ] 

Ohne Voranmeldung, 
kostenlos und anonym [ GE ] 

Kostenpflichtig nach dem 
Walk-in-Prinzip  [ EN ] 

4

TEILNAHME
Senden Sie uns Ihre Lösung unter Angabe Ihrer  
Adresse bis zum 28. November an redaktion@ 
reformiert-zuerich.ch oder an folgende Postadresse:  
Textbüro Marius Leutenegger, Feldeggstrasse 53, 
8008 Zürich. Die Gewinner:innen werden schriftlich 
benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausge schlossen,  
über die Verlosung wird keine Korrespondenz geführt.  
Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

ZU GEWINNEN
Unter allen richtigen 
Antworten verlosen wir 
eine Thermo-Trinkflasche 
Shield von Sigg aus 
Edelstahl für unterwegs. 
Sie hält Getränke bis zu 
zehn Stunden heiss und ist 
auslaufsicher.

Lösung des  
letzten Rätsels:  
Wir haben den Begriff 
«Gemeinsam» gesucht.
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Freitag, 21. November,  
18.30–21 h  
Abschlussevent Visionstage, 
unter dem Motto  
«Die Reformierte Kirche 
Zürich zeigt, was sie tut!» 
Präsentation der Ergebnisse 
aller Kirchenkreise mit 
Vernissage, Paneldiskussion 
und Apéro, Wasserkirche 
 
 
So, 2. November, 11.30 h 
Buchvernissage:  
«Die friedliche Revolution»  
Jubiläumsausgabe 2024,  
Hg. Pfarrer Johannes Block 
Fraumünster 
 
Mi, 5. November, 17 h 
Vernissage zur Ausstellung 
«Instrument-Lampen» mit 
Künstler Pietro Lovaglio 
WipWest Huus

Sa, 8. November, 19.15 h 
Westspiele Dimension  
Orgel: Interstellar 
Daniela Timokhine 
Grosse Kirche Altstetten 
 
So, 9. November, 10.30 h 
Religionsoffener Gottesdienst 
Pfarrerin J. Sonego Mettner 
Anschliessend Apéro 
Kirche Enge 
 
So, 16. November, 11–16 h 
Basar-Benefiz 
mit Flohmi, Markständen,  
Kinderprogramm uvm.  
Matthias Walther 
Chilehügel Altstetten 
 
Do, 20. November, 18 h 
Vernissage Kunstausstellung 
«sterbensmutig» 
Ausstellung im Rahmen des 
Minifestivals «Leben+Tod»  
Wasserkirche / Helmhaushalle 
 
Fr, 28. – So, 30. November 
Wollishofer Weihnachtsmarkt 
Kirche Auf der Egg 
  
Sa, 29. November, 10–15 h 
Weihnachtsmarkt  
Leimbach 
Sihlbogen Leimbach 
  
So, 30. November, 11.30–17 h 
Weihnachtsmarkt  
Advent in der Enge 
Quartiertreff Enge 

https://www.youtube.com/@omg_zh
https://www.reformiert-zuerich.ch/newsletter.php
https://reformiert-zuerich.ch
https://www.facebook.com/ReformierteKircheZuerich/
https://www.youtube.com/channel/UCMMPs6u52Y8jD1TsvzlFcWw
https://ch.linkedin.com/company/reformiert-zuerich
https://www.instagram.com/reformiertekirchezurich/
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Wir sind eine vielfältige und vitale 
Kirche, die sich spirituell, hoff-
nungsvoll und solidarisch in der 

Stadt engagiert: Die Kirchenpflege hat 
diese Vision entwickelt und unter die-
sem Titel fanden in allen Kirchenkreisen 
Veranstaltungen statt, bei denen über die 
jetzige und zukünftige Kirche diskutiert 
wurde. Tavolata, World Café, Hoffnungs-
LaborMaschine, Kirche zwischen Himmel 
und Erde, Zukunftsmusik und reichhaltige 
Kinderprogramme stehen beispielhaft für 
alle Veranstaltungen, die zum Dialog und 
zum Feiern einluden.  

Am Freitag, 21. November, gibt es in der 
Wasserkirche eine Vernissage mit der Prä-
sentation der Ergebnisse aus den Kirchen-
kreisen (siehe Veranstaltungen). Es besteht 
die Möglichkeit, über das Gesehene und 
Gehörte zu diskutieren und über das 
offene Mikrofon weitere Inputs zu geben. 
Apéro und musikalische Darbietungen er-
gänzen die Vertiefung mit der Vision.

Wie sieht Ihre Vision aus? Wie stellen Sie 
sich unsere Kirchgemeinde in der Zukunft 
vor? Mit der Kandidatur für Kirchenpflege, 
Kirchenkreiskommission, Kommission 
Institutionen & Projekte oder Parlament 
können Sie Teil der künftigen Vision wer-
den. Sie haben gute Aussichten, gewählt 
zu werden. Ein grosser Wechsel zeichnet 
sich ab; viele Amtsinhaber:innen stellen 
sich nicht mehr zur Wahl. 

Titus beschreibt in Kapitel 1.8 Anforde-
rungen an Führungskräfte in der Kirche: 
«Sie sollen gastfreundlich sein, allem 
Guten zugetan, besonnen, gerecht, fromm 
und sich selbst beherrschen können.» 
Obwohl sich Lebensumstände und Kon-
text über die letzten zwei Jahrtausende 
fundamental verändert haben, bleiben die 
von Titus genannten Eigenschaften für 
ein kirchliches Amt wichtig. Es braucht 
aber noch mehr. Im Kompetenzstruk-
turmodell für Behördenmitglieder der 
Landeskirche wird beschrieben, wie die 
kirchliche Führungsebene gestärkt werden 
kann, um auch in Zeiten der Veränderung 
und des organisatorischen Wandels ihre 
Leitungsfunktion wahrnehmen zu können. 
Es braucht aber vor allem Freude und die 
Fähigkeit, Strömungen in Kirche und  
Gesellschaft aufnehmen und etwas bewe-
gen sowie bewirken zu wollen. 

Mit ihrer Kandidatur und Wahl überneh-
men Sie Verantwortung und bauen mit 
an einer zukunftsfähigen Kirchgemeinde 
Zürich im Sinne von «Ecclesia semper 
reformanda». Halten wir Glauben,  
Hoffnung und Liebe lebendig. 

ANNELIES HEGNAUER
Präsidentin Kirchenpflege

Annelies Hegnauer.   © Anja Hürlimann

KIRCHLICHE WAHLEN 2026 

Ihre Kirche, Ihre Wahl 
Die kirchlichen Wahlen 2026 stehen an. 

Engagieren Sie sich jetzt! Ob als Kandidat:in für 
Parlament, Kirchenpflege oder Kommission,  

mit Ihrer Stimme oder Ihrem aktiven Einsatz:
Gestalten Sie die Zukunft der Kirche mit!

TITELSEITE
Jeden Tag passieren über  
400 000 Menschen den  
Zürcher Hauptbahnhof.  
Im Zwischengeschoss finden 
Passant:innen und Pendler:innen 
einen Ort der Ruhe und  
Seelsorge: die Bahnhofkirche.  
Quelle: iStock 
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Während das Theater am Hechtplatz 
renoviert wird, findet es im Haus 
Seefeld ein Zuhause auf Zeit. Kultur 
und Kirche rücken näher zusammen – 
zum Gewinn für Publikum, Quartier 
und Stadt.

Im Frühling 2026 heisst es Bühne frei 
im neuen Haus Seefeld: Das Theater 
am Hechtplatz zieht während seiner 
Sanierung für rund 14 Monate ein. «Das 
Theater wurde seit seiner Eröffnung 
1959 nicht mehr grundlegend renoviert», 
sagt Co-Leiterin Ariane Russi. «Nun 
werden Haustechnik, Leitungen und 
Sicherheitsanlagen erneuert – und wir 
schaffen bessere Zugänglichkeiten.» 
 Damit das Programm nicht pausieren 
muss, suchte das Theater einen zentralen 
Ort, der Platz und die technischen Vor-
aussetzungen bietet. «Wir sind schnell 
auf das Haus Seefeld gestossen – eine 
sehr schöne Lösung. Die Zusammenar-
beit mit der reformierten Kirchgemeinde 
hat sich sehr stimmig und logisch erge-
ben», so Ariane Russi. Das Haus Seefeld 
war bis anhin das Kirchgemeindehaus 
Neumünster; in den 70er-Jahren wurde 
es als Teil einer grösseren Überbauung 
mit Schule und Gemeinschaftszentrum 
gebaut. Heute wird es vom Bereich Im-
mobilien der reformierten Kirchgemein-
de bewirtschaftet. Es versteht sich als 
offenes Quartierhaus: Bildung, Begeg-
nung und Bühne prägen seinen Charak-

ter. Neben kirchlichen Angeboten wie 
etwa dem Schenkhaus ab Oktober und 
dem Jugendraum des Kirchenkreises 
sieben acht, mieten auch Sport- und 
Musikvereine einige Räumlichkeiten.  
Ab 2026 kommt nun das Theater 
Hechtplatz hinzu – mit Bühne, Foyer 
und Bar. Für das Publikum bedeutet 
der Umzug: vertrautes Programm in 
grosszügiger Umgebung. «Wir blei-
ben die Gleichen», so Ariane Russi. 
«Unsere Gastspiele, Koproduktionen 
und die Märchenbühne bleiben Teil 
des Angebots. Gleichzeitig eröffnet 
die grössere Bühne spannende neue 
Möglichkeiten. Mit dieser Kooperation 
zeigt die reformierte Kirchgemeinde 
Zürich einmal mehr, wie kirchliche 
Räume zu Orten von Kultur, Bildung 
und Dialog werden können. Und wer 
ab 2026 ins Theater geht, erlebt nicht 
nur grosse Kunst – sondern auch,  
wie Kirche mitten im Quartier Gast-
freundschaft lebt.

Am internationalen Tag gegen Gewalt  
an Frauen und Mädchen werden St. Peter  
und Stadthaus orange beleuchtet; so wird 
auf die Gewalt an Frauen aufmerksam 
gemacht. Eine Installation vor der Was-
serkirche gedenkt der Femizide. Nach 
einem Mahnmarsch zur Kirche St. Peter, 
erwartet die Besucher:innen ein Inter-
view mit Karin Huber vom Netzwerk 
Avanti und ein Konzert.

WASSERKIRCHE  
Orange your City 2025
Di, 25. November, 15 Uhr
www.altstadtkirchen.ch

«Und wenn ich abends in den Sternen-
himmel schaue, dann leuchtet ein Stern 
immer besonders hell. Dann weiss ich, 
das bist Du.» Die Gedenkfeier lädt alle 
vom Tod eines Kindes Betroffenen ein, 
sich zu erinnern und Kraft zu schöpfen. 
Die Namen der Kinder werden vor- 
gelesen und Musik begleitet die Feier.  
Im Anschluss gibt es Raum für  
Begegnung.

LIEBFRAUENKIRCHE
Gedenkfeier für verstorbene 
Kinder, So, 9. Nov., 16 Uhr 
www.gedenkfeierzuerich.ch

 
ORANGE YOUR CITY 2025

Aktion gegen 
Gewalt an Frauen

 
STERNE IM HERZEN

Gedenkfeier für 
verstorbene Kinder

HAUS SEEFELD 

Hechtplatz- 
Theater  
trifft Kirche

Was braucht der Mensch inmitten des 
grössten Verkehrsknotenpunkts der 
Schweiz? Einen Kaffee, ein Sandwich, den 
nächsten Zug? Seit über 20 Jahren beweist 
die Bahnhofkirche: Manchmal ist es ein 
Moment der Stille und jemand, der zuhört.

Hauptbahnhof Zürich: Menschen strömen 
aus den Zügen, eilen über die Bahnsteige, 
Schritte hallen, Lautsprecheransagen er-
tönen. Mitten in diesem Gewirr liegt ein Ort 
wie aus einer anderen Welt. Wer die Roll-
treppe unter dem Engel von Niki de Saint 
Phalle nimmt und sich im ersten Unter-
geschoss nach rechts wendet, findet sie: die 
Bahnhofkirche. Zwanzig schlichte Sitzplät-
ze, warmes Licht, eine brennende Kerze – 
und plötzlich verstummt die Welt draussen.

Im Juni 2001 wurde im Hauptbahnhof die 
erste Bahnhofkirche der Schweiz einge-
weiht. Sie ist ein ökumenisches Angebot der 
katholischen und der reformierten Kirche 
von Stadt und Kanton Zürich und offen für 
alle Menschen – unabhängig von Religion 
oder Konfession. Christian Walti beschreibt 
die Bahnhofkirche als «Ruhepol mitten im 
grössten Einkaufszentrum der Schweiz und 

BAHNHOFKIRCHE ZÜRICH

Zwischen Hektik und Hoffnung

Blick ins Foyer des Haus Seefeld. 
© Melanie Burton 

THEATER AM HECHTPLATZ 
IM HAUS SEEFELD 
Schauen Sie vorbei!

https://theaterhechtplatz.ch
https://www.altstadtkirchen.ch
https://www.gedenkfeierzuerich.ch
http://www.altstadtkirchen.ch
http://www.gedenkfeierzuerich.ch
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 Bahnhofkirche  werktags Weg-Worte – das 
sind kurze Andachtstexte. Sie liegen vor 
Ort bereit und werden als Newsletter ver-
schickt. Das Angebot werde rege genutzt, so 
Christian Walti: «Die rund 70 gedruckten 
Exemplare sind in der Regel schnell weg. 
Unsere  Mailing-Liste umfasst über 1000 
Adressen.» Die Weg-Worte werden werktags 
in einer kurzen Besinnung verlesen, täglich 
vor Schliessung der Bahnhofkirche findet ein 
kurzes Abendgebet statt. 

Das Team der Bahnhofkirche besteht 
neben Christian Walti aus vier weiteren 
Seelsorger:innen. Eine wichtige Rolle als 
Kommunikationsschnittstelle und in der 
 Administration spielen auch die Freiwil-
ligen: «Das Team ist multikulturell und 
multireligiös», sagt der Pfarrer. Das Seelsor-
gerteam besucht regelmässig die Läden und 
ist für die Angestellten da. Die Bahnhof-
kirche sei «die Dorfkirche des Hauptbahn-
hofs», so Christian Walti. Die Angestellten 
in den Läden dienten häufig als eine Art 
Laienseelsorger:innen für ihre Kund:innen, 
die nach menschlicher Begegnung suchten. 
Sie  verkauften nicht nur Waren, sondern 
 begegneten auch den Menschen. 

2026 steht eine Renovation der Bahnhof-
kirche an. «Ich wünsche mir, dass der Raum 
noch zugänglicher wird», so Christian Walti. 
Er sieht in der Bahnhofkirche einen Service 
public der Kirche. «Ich empfinde es für die 
Gesellschaft als sehr relevant, dass an einem 
Ort, an dem täglich fast eine Dreiviertelmil-
lion Menschen durchkommen, ein spontanes 
Seelsorgegespräch möglich ist.» Christian 
Walti motiviert es, Leuten zu begegnen, 
die er noch nicht kennt: «Diese spontanen 
Begegnungen gehören in der Bahnhofkirche 
zum Programm.» Im Zürcher Hauptbahnhof 
pulsiert das Leben weiter. Doch wer weiss: 
Vielleicht entdeckt jemand beim nächsten 
Gang durch den Hauptbahnhof diesen Ort, 
an dem man für einen Moment ankommen 
kann – mitten im Strom der Zeit.

am grössten Schweizer Verkehrsknoten-
punkt». Der Grossmünster-Pfarrer arbeitet als 
Seelsorger in der Bahnhofkirche. Sie ist mit 
ihrem Raum der Stille ein Ort für Besinnung 
und Gebet, an dem Menschen Aufmerksam-
keit und Unterstützung erhalten. Die Bahn-
hofkirche funktioniert nach dem Walk-in-
Prinzip: Besucher:innen kommen vorbei, 
ohne vorher einen Termin zu vereinbaren. 
Die Gespräche sind auf eine halbe Stunde 
begrenzt, «dadurch kommt schnell Tiefe in 
den Austausch», sagt der Pfarrer. «Die Bahn-
hofkirche ist ein Ort ohne Urteile und Be-
dingungen. Man fragt nie nach dem Namen, 
und Gastfreundschaft wird bei uns grösser 
geschrieben als religiöse Zugehörigkeit.»

Seelsorger Christian Walti unterscheidet 
drei Hauptgruppen von Personen, welche 
die Bahnhofkirche besuchen: Menschen auf 
Durchreise, die spontan den Kirchenraum 
aufsuchen, Menschen, die sich im öffentli-
chen Raum aufhalten und Hilfe suchen sowie 
Menschen in akuten Krisen, «die dringen-
den Seelsorgebedarf haben und bewusst für 
ein Gespräch vorbeikommen». 2024 führte 
das Seelsorgeteam über 2800 Beratungs-
gespräche. Neben Gesprächen bietet die 

BAHNHOFKIRCHE ZÜRICH

Zwischen Hektik und Hoffnung

«Die Bahnhofkirche ist  
ein Ort der Aufmerksamkeit 

ohne Urteile und ohne 
Vorbedingungen.»

CHRISTIAN WALTI
Seelsorger Bahnhofkirche  
und Grossmünster-Pfarrer 

Die Türen der 
Bahnhofkirche ste-
hen allen offen – 
unabhängig von 
Religion und  
Konfession.  
© zhref.ch
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FLUGHAFEN-SEELSORGE
Mitten im Trubel des Flughafens Zürich 
bietet die ökumenische Flughafenkir-
che seit 1980 einen Ort der Stille und 
Besinnung. Der lichtdurchflutete Raum 
lädt Reisende und Flughafen-Mitarbei-
tende unabhängig von ihren Glauben 
oder ihrer Religionszugehörigkeit zum 
Innehalten ein. Täglich finden Gottes-
dienste statt. Seelsorger:innen stehen 
werktags für Gespräche bereit. 

Öffnungszeiten und  
weitere Informationen
www.flughafen-zuerich.ch

BAHNHOFKIRCHE ZÜRICH 
Raum der Stille für Besinnung  
und Gebet, Seelsorgegespräche 
Montag–Freitag: 7–19 Uhr,  
Samstag und Sonntag: 10–16 Uhr,  
Zürcher Hauptbahnhof, B-Ebene

https://www.bahnhofkirche.ch/
https://www.flughafen-zuerich.ch/de/passagiere/einkaufen-und-geniessen/dienstleistungen/alle-dienstleistungen/flughafenkirche
http://www.flughafen-zuerich.ch
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Reformation – Groove der Erneuerung

PFARRER MARTIN SCHEIDEGGER  |  Letzthin 
hat mich jemand «Jazz-Pfarrer» genannt, was 
mich natürlich freute. Daher nun ein paar 
Worte zum Reformationssonntag im November 
aus Jazz-Perspektive – zwei Welten, die auf 
den ersten Blick vielleicht wenig miteinander 
zu tun haben. Hier die theologische Bewegung 
aus dem 16. Jahrhundert und dort eine Musik-
richtung, die in New Orleans entstand. Und 
doch: Beide leben von Freiheit, Improvisation 
und Mut.

Zwingli und die Reformierten in Zürich stellten 
fest: Der Glaube soll nicht durch festgefahre-
ne Formen und Strukturen gefangen werden, 
sondern soll uns lebendig werden lassen. Es geht 
in der Kirche nicht darum, traditionalistisch zu 
erstarren, sondern die Glaubenstradition immer 
wieder lebendig werden zu lassen. Die Bibel, 
gelesen in der Sprache der Menschen, mitten im 
Alltag – das war ihr Ziel. Sie brachen mit den 

Gospel-ImPuls-Gottesdienst – seit 
Jahren eine beliebte und bewährte 
Mischung! Wir sind gespannt, was 
für ein Programm Hanne Fehr dieses 
Jahr mit dem Chor vorbereitet und 
damit unseren November-ImPuls  
bereichert. 

Bereits seit 1998 ist Hanne Fehr die 
musikalische Leiterin des Gospelchors 
Albisrieden. Sie liebt die verschiedenen 
Richtungen der Gospelmusik, lässt sich 
aber besonders gerne von skandinavi-
schen Chören und ihren Liedern inspi-
rieren – etwa vom Oslo Gospel Choir. 

Lassen Sie sich in diesem Gottesdienst 
mit hineinnehmen in den Sound und 
die Botschaft des Gospels. Der engli-
sche Begriff bedeutet zu Deutsch ganz 

einfach «Evangelium» (gute Nachricht). 
Nicht nur heute werden wir mit zu vielen 
Negativ-Schlagzeiten eingedeckt. Das 
war auch damals so, als in den USA die 
Gospelmusik entstand. Wir brauchen 
Gegensteuer. Wir brauchen gute Nach-
richten. Wir brauchen Hoffnung, die den 
bedrohlichen Geschehnissen in dieser 
Welt standhält. Der Gospelmusik gelingt 
es bis heute, uns mit dieser Hoffnung an-
zustecken. Deshalb freuen wir uns, auch 
dieses Jahr mit Hanne Fehr und dem 
Gospelchor zusammen zu feiern. Im 
Anschluss an den Gottesdienst sind alle 
zum gemeinsamen Imbiss eingeladen. 

KIRCHGEMEINDEHAUS ALTSTETTEN
Sonntag, 23. November, 17 Uhr
Pfarrer Felix Schmid

IMPULS-GOTTESDIENST MIT GOSPELCHOR ALBISRIEDEN

Good News

reformiert.lokal  Kirchenkreis neun

Zwingli mti Saxophon.   Quelle: KI-genertiert durch A. SteimerGospelchor Albisrieden.   Quelle: Foto Welti

Am Sonntag, 23. November, feiern 
wir um 10 Uhr den Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag. Wir gedenken der 
verstorbenen Gemeindeglieder des ver-
gangenen Jahres, nennen ihre Namen 
und entzünden für sie ein Licht.

Am Ewigkeitssonntag laden wir be-
sonders herzlich die Angehörigen der 
Verstorbenen des zu Ende gehenden 
Kirchenjahres ein. In einem ruhigen, 
von passender Kirchenmusik begleite-
ten Gottesdienst werden die Namen der 
Toten verlesen und Kerzen für sie an-
gezündet. Manche haben in den vergan-
genen Monaten einen lieben Menschen 

GOTTESDIENST ZUM EWIGKEITSSONNTAG

Miteinander gedenken 
verloren, bei anderen liegt der Abschied 
länger zurück – und dennoch schmerzt 
er. Für diese Gefühle ist an diesem 
Sonntag Raum. Die brennenden Kerzen 
zeigen, dass unsere Erinnerungen nicht 
erlöschen, sondern weiterleuchten. Ihr 
Licht ist ein Hoffnungszeichen: Mit dem 
Tod ist nicht alles gesagt. Wir laden  
Sie ein, diesen besonderen Gottesdienst 
mitzufeiern. Es tut gut, gemeinsam  
zu trauern, zu erinnern und Hoffnung  
zu schöpfen.

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
Sonntag, 23. November, 10 Uhr 
Pfarrteam des Kirchenkreises neun
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FAMILIEZIIT MIT 
TAUFERINNERUNG

Schnappen Sie Ihre Tauf- 
kerze und bringen Sie sie mit 
in die Familieziit – wir feiern 
Tauferinnerung.

Am 9. November feiern wir 
gemeinsam mit dem Club 3 in 
der Neuen Kirche in Albisrieden 
wieder Tauferinnerung. 

Wir wollen uns im Gottesdienst 
an unsere eigene Taufe erinnern 
und das Licht unserer eigenen 
Taufkerzen gemeinsam erstrah-
len lassen – bringen Sie diese 
also sehr gerne mit! Ausserdem 
sind wir auch selbst hautnah da-
bei – im Gottesdienst feiern wir 
nämlich gleich zwei Taufen.

Anschliessend gibt es wieder ein 
gemeinsames Mittagessen. Wir 
freuen uns auf alle!

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
Sonntag, 9. November, 11 Uhr
Eigene Taufkerze mitbringen
Pfarrerin Lisa De Andrade

Reformation – Groove der Erneuerung

einfügen und zugleich eigene Akzente setzen. 
Auch das ist Kirche: Gemeinsam unterwegs, nicht 
als starres Orchester mit detailliert festgelegter 
Partitur, sondern als offenes Ensemble, das sich 
vom Geist leiten lässt, um den Glauben, der uns 
überliefert wurde, gemeinsam neu aufzuführen.

Reformation heisst: Gott spielt uns ein Thema 
vor – die gute Nachricht vom befreiten Leben in 
Christus. Unsere Aufgabe ist es, dieses Thema 
in unserer Zeit weiterklingen zu lassen – nicht 
als Museumsmusik, sondern als lebendigen Jazz: 
überraschend, frei, manchmal schräg, mutig, 
spielerisch.

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
Jazz-Gottesdienst 
am Reformationssonntag
Sonntag, 2. November, 19 Uhr 
Pfarrer Martin Scheidegger� 

bisherigen Normen und suchten nach einer neuen 
Ausdrucksform. Genau so klingt Jazz: Musikerin-
nen und Musiker nehmen ein Thema auf, brechen 
es auf, variieren, improvisieren. Nicht das Fest-
halten am Alten macht es lebendig, sondern das 
kreative Weiterspielen.

Die Reformatoren waren der Ansicht, dass unsere 
Kirche immer in der Gefahr steht, ihre Melodie 
zu verlieren, wenn sie entweder nur noch ihre alt-
bekannten Stücke auf gewohnte Weise wiederholt 
oder nur immer nach neuen Songs giert, die der 
Zeitgeist liefert. Es geht nach den Reformatoren 
sozusagen darum, die alte Melodie des Evange-
liums zu «spielen», aber neu, improvisierend, 
überraschend, manchmal auch schräg, aber immer 
mit Geist und Herz?

Im Jazz gilt: Nur wer zuhört, kann gut impro-
visieren. Jede Musikerin, jeder Musiker muss 
aufmerksam sein, auf die anderen reagieren, sich 

Zwingli mti Saxophon.   Quelle: KI-genertiert durch A. Steimer

Quelle: Ben Fürst

ST. PETERSBURGER 
VOKALENSEMBLE

Sie sind herzlich zum 
Konzert des St. Peters-
burger Vokalensembles 

eingeladen. 
Eintritt frei, Kollekte. 

ALTE KIRCHE 
ALBISRIEDEN

Mittwoch, 12. November, 
19 Uhr

https://reformiert-zuerich.ch/-5/kirchenkreis-9/kalender~1758/?event=30680626&owner=82


reformiert.lokal8  |

reformiert.lokal  Kirchenkreis neun

Ab November werde ich Teil des  
Kirchenkreises neun sein. Meine 
Arbeitsschwerpunkte umfassen die 
Sozialberatung, die Arbeit mit  
geflüchteten Menschen und die  
Unterstützung der Freiwilligen im 
«bistro ufem chilehügel». 

Ich wohne mit meiner Familie in Rorbas. 
Meine drei Söhne im Alter zwischen 6 
und 11 Jahren halten mich fit und auf 
Trab. Insgesamt 12 Jahre habe ich in 
der Kirchgemeinde Rorbas-Freienstein 
und Teufen als Sozialdiakon gearbeitet 
und danach als Sozialpädagoge in einem 
Wohninternat. Seit der ersten Flucht-
welle aus Syrien liess mich das Thema 
Migration nicht mehr los. 

Seither durfte ich verschiedenste ge-
flüchtete Menschen begleiten und ken-
nenlernen. Ich freue mich darauf ihnen 
zu begegnen, gemeinsam der Kirchge-
meinde ein Gesicht zu geben und für 
andere da zu sein. 

HERZLICH WILLKOMMEN

Andreas 
Altdorfer

 Andreas Altdorfer. Quelle: zVg
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KOSTENLOS REPARIEREN

Repair Café
Ehrenamtliche Profis reparieren Ihr Lieblings-
objekt. Geniessen Sie dabei einen gemütlichen 

Zmorge im Bistro. Eine Reparaturgarantie  
ist nicht möglich. Jegliche Haftung ist  

ausgeschlossen. Ohne Anmeldung. 
Die Reparatur ist kostenlos.

BISTRO UFEM CHILEHÜGEL
Samstag, 8. November, 9–12 Uhr

Wie soll die personelle Besetzung der 
Kirchenkreiskommission ab Juli 2026 
aussehen? Welche Erkenntnisse bei 
der Standortplanung liegen bereits 
vor? Dies sind die beiden Schwer-
punktthemen bei der kommenden 
Kirchenkreisversammlung. 

Wie schon in der letzten Nummer ange-
kündigt, stehen Neuwahlen der Kirchen-
kreiskommission für die Legislatur  
von Sommer 2026 bis 2030 an. Die 
Organisation der Kirchgemeinde Zürich 
sieht vor, dass Mitglieder und Präsidium 
von den stimmberechtigten Gemein-
demitgliedern an einer Versammlung 
nominiert werden. Nutzen Sie diese 
Möglichkeit! 

Nach umfangreichen Vorarbeiten liegen 
nun erste Erkenntnisse der Kirchenpfle-

ge zur Standortplanung vor, welche die 
ganze Kirchgemeinde umfasst,  
aber auch auf unseren Kirchenkreis 
Auswirkungen hat. Wir informieren Sie 
über den aktuellen Stand und das  
weitere Vorgehen.

Wie üblich, berichten wir auch über 
Personalmutationen und über den Stand 
unserer laufenden Projekte.

Die Kirchenkreiskommission freut sich 
auf Ihr Erscheinen und Mitwirken.  

Bea Ling	 Willy Jauch
Co-Präsidentin	 Co-Präsident

KIRCHGEMEINDESAAL, ALTSTETTEN
Sonntag, 30. November, 11 Uhr 
Im Anschluss an den Gottesdienst in der 
Grossen Kirche Altstetten

Im Frühling finden Erneuerungs- 
wahlen für das Kirchgemeinde-
parlament statt. Dafür erstellen die 
stimmberechtigten Mitglieder einen 
Wahlvorschlag an der Wahlkreis- 
versammlung.

Als Mitglied der evangelisch-reformier-
ten Kirchgemeinde Zürich der Kirchen- 
kreise drei und neun sind Sie zur Wahl-
kreisversammlung des Wahlkreises II 
eingeladen. Dieser Wahlkreis ist mit 
elf Sitzen im Kirchgemeindeparlament 
vertreten. 

An der Wahlkreisversammlung wird  
ein Wahlvorschlag mit Kandidat:innen, 
die ins Kirchgemeindeparlament ge-
wählt werden wollen, erstellt und  
verabschiedet. Am 12. April 2026  
finden die Erneuerungswahlen für das 
Kirchgemeindeparlament statt. 

Sind Sie interessiert an der Mitarbeit  
im Kirchgemeindeparlament?  
Liliane Waldner oder Bea Ling geben 
gerne Auskunft: Liliane Waldner,  
Kirchenkreiskommission drei,  
T 044 401 44 75/ liliane.waldner@ 
refomiert-zuerich.ch 
Bea Ling, Kirchenkreiskommission 
neun, beatrice.ling@reformiert-zuerich.ch

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
Ginsterstrasse 48, 8047 Zürich 
Mittwoch, 26. November, 19 Uhr

NEUWAHLEN UND STANDORTPLANUNG 

Kirchenkreis-Versammlung 

WAHLVORSCHLAG FÜRS KIRCHGEMEINDEPARLAMENT

Einladung zur  
Wahlkreisversammlung

Wahlen 2026

mailto:beatrice.ling@reformiert-zuerich.ch
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WESTSPIELE DIMENSION ORGEL
«INTERSTELLAR»

Wenn Daniela Timokhine in die Tasten 
der Orgel greift, entfalten sich Klang-
welten von barocker Strahlkraft bis 
hin zu moderner Filmmusik. Vivaldis 
ergreifendes Concerto in d-Moll, von 
Bach zur Orgelkunst erhoben, erstrahlt 
in zeitloser Grösse. Das geheimnisvoll 
schimmernde «Clair de lune» von Louis 
Vierne, seiner Zeit Organist in Notre 
Dame de Paris, verführt uns in impres-
sionistische Klangwelten. 

Mit Ludovico Einaudis «Experience» 
entfalten sich ungeahnte Klangräume, 
die auf der Orgel zu einem neuartigen 
Hörerlebnis werden. 

Den Höhepunkt bildet Hans Zimmers 
Filmmusik «Interstellar», die das Pub-
likum mitten ins Herz des Universums 
katapultiert. Ein Abend, an dem Orgel 
und Musik die Grenzen der Erde über-
schreiten und Sie einladen, das Unend-
liche mit allen Sinnen zu erleben. 

GROSSE KIRCHE ALTSTETTEN
Samstag, 8. November, 19.15 Uhr
Das bistro ufem chilehügel ist geöffnet

ADVENTSKONZERT GOSPELCHOR

Auch wenn wir uns noch mitten im 
Herbst befinden, sind die rund 50 Sän-
gerinnen und Sänger des Gospelchors 
Albisrieden schon in den Proben für das 
diesjährige Adventskonzert.

Unter der Leitung der Dirigentin Hanne 
Fehr singt der Chor eine Vielzahl von 
Liedern unterschiedlicher Genres. Es 
sind Songs über Licht, Freude und 
Hoffnung, die auf die bevorstehende Ad-
ventszeit einstimmen und zum Mitsin-
gen und -schnippen einladen. Von eher 
ruhigen und andächtigen Klängen über 
bekannte Gospels bis hin zu Soft Rock 
ist bestimmt für alle etwas dabei.

Beim Konzert wird der Chor auch dieses 
Jahr wieder von einer vierköpfigen Band 
begleitet, die für die passende Stimmung 
sorgt. Der Gospelchor Albisrieden freut 
sich sehr darauf, Sie an diesem Konzert-
abend mit modernen Gospelliedern und 
Advents-Gospels zu begeistern.

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
Sonntag, 30. November, 17 Uhr
Eintritt frei, Kollekte

KIRCHE ZU TISCH

Haben Sie Lust auf einen besonderen 
Abend? Beim Dinner-Gottesdienst im 
bistro ufem chilehügel wird gemeinsam 
gekocht, gegessen und gefeiert – ganz 
unkompliziert.

Ab 18 Uhr wird eingerichtet, geschnip-
pelt und gekocht – Sie können einfach 
dazukommen und gleich mit anpacken.

Um 19 Uhr sitzen wir zusammen am 
Tisch, feiern Abendmahl, reden über 
Gott und die Welt und geniessen das 
Essen.

Der Abend lebt davon, dass alle mitma-
chen: Tische decken, kochen, plaudern, 
zuhören – und am Schluss auch wieder 
zusammen aufräumen. Alle sind immer 
zugleich Gast und Gastgeber:in. 
 
Kommen Sie vorbei, bringen Sie Hunger 
und Neugier mit – und wenn Sie Lust 
haben, helfen Sie gleich in der Küche 
mit. Wir freuen uns auf Sie!

BISTRO UFEM CHILEHÜGEL
Donnerstag, 6. November, ab 18 Uhr
Pfarrerin Monika Hirt
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Daniela Timokhine.   Quelle: Stefan Peter

Gospelchor Albisrieden.   Quelle: Foto Welti
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IN ALTSTETTEN

Basar-Benefiz

Sie finden an den Marktständen ein breites Angebot.   Quelle: P. Metelski

Kinderprogramm
Auch für die Kleinsten bietet der 
Basar-Benefiz tolle Aktivitäten: 
Kinderschminken, Lebkuchen  
verzieren, Spiel und Spass.

mitwirkung
Wir suchen Freiwillige, die Freude daran 
haben, an unserem Basar-Benefiz in 
irgendeiner Form mitzuwirken; Sei es 
im Gastro-Bereich, beim Flohmi, im 
Kinderprogramm oder beim Aufräumen
Mehr dazu lesen Sie auf Seite 11 
(Freiwillig engagiert).

Wir freuen uns, Sie auch dieses Jahr 
zu unserem traditionellen Basar- 
Benefiz einzuladen. Freuen Sie sich 
auf den bunten Flohmarkt, den  
Koffermarkt, attraktive Verkaufs
stände, das Kinderprogramm und 
feines Essen.

Der Flohmarkt mit allerlei Raritäten, 
Geschirr, Schmuck, Weihnachtsdeko, 
Spielsachen und vielem mehr ist wie  
immer ein wichtiger Basar-Bestandteil.

An den verschiedenen Marktständen 
finden Sie Produkte aus dem Fairen 
Handel, Modeschmuck, Gestricktes,  
Genähtes, Kulinarisches etc. 

Auch ein Koffermarkt ist dabei, bei dem 
die Standbetreibenden die handwerk-
lichen Produkte direkt aus dem mitge-
brachten Koffer verkaufen. 

Es gibt zudem auch dieses Jahr wieder 
eine Tombola mit attraktiven Preisen. 

Für das kulinarische Wohl ist ausrei-
chend gesorgt. Sei es über Mittag mit 
Curry, Würsten oder Suppe. Am Nach-
mittag können Sie sich mit Kaffee und 
Kuchen stärken. 

Turmführungen
Geniessen Sie einen fantastischen 
Ausblick aufs Quartier vom Turm der 
Grossen Kirche Altstetten.
Stündlich von 13–16 Uhr.

Benefiz-Erlös
Auch dieses Jahr geht der Erlös an je ein 
Projekt im Aus- und Inland. Den Ein-
zahlungsschein für die Unterstützung 
des Basars finden Sie rechts unten. 

Mission 21
Das Projekt «Einstehen für eine fried-
liche Gesellschaft» von Mission 21 wird 
mit 80 Prozent des Erlöses unterstützt.
Mit der Kampagne 2025 setzt sich 
Mission 21 für Frieden und Gerechtig-
keit ein. Die Kampagne orientiert sich 
an den UN-Nachhaltigkeitszielen und 
fokussiert auf Konfliktprävention, fried-
liche Lösungen sowie psychosoziale 
Unterstützung, Vergebung und Versöh-
nung.

Zum Beispiel im Südsudan, der zu den 
ärmsten Ländern der Welt gehört. Aber 
nicht nur Armut, sondern auch Krieg 
führen dazu, dass der Alltag, insbeson-
dere der von Frauen und Kindern, von 
Gewalt geprägt ist. In Workshops lernen 
die Frauen ihre Rechte kennen und kön-
nen sich danach an der Konfliktlösung 
beteiligen. Mission 21 bietet Konflikt-
prävention oder psychosoziale Unterstüt-
zung, sodass Vergebung und Versöh-
nung gefördert werden. Das Projekt ist 
zudem in Nigeria und Asien aktiv. 

Verein Malaika-Kultur
Die weiteren 20 Prozent bekommt der 
Verein Malaika-Kultur – leidenschaft-
lich spielen die «Malaikas» Theater. 
Das Integrationsprojekt Malaika schafft 
Begegnungen zwischen Geflüchteten 
und Einheimischen und verbindet so 
verschiedenste Kulturen. 

Gemeinsam erarbeitet Malaika alle an-
derthalb Jahre eine Theaterproduktion, 
mit zahlreichen Aufführungen in der 
Deutschschweiz. Das Projekt besteht aus 
ungefähr 40 Personen verschiedenster 
Nationen, Generationen und Religionen. 
Malaika bedeutet auf Arabisch/Swahili 
«Engel». Mit dem Besuch unseres Ba-
sar-Benefiz unterstützen Sie die beiden 
sinnvollen und wichtigen Projekte.

KIRCHGEMEINDEHAUS  
ALTSTETTEN
Sonntag, 16. November,  
11–16 Uhr 
Weitere Informationen erhalten Sie  
bei Matthias Walther, 
Teamleiter Diakonie

reformiert.lokal  Kirchenkreis neun

Preise der letztjährigen Tombola.    
Quelle: A. Steimer



Hier finden Sie den  
Einzahlungsschein,  
um den Basar-Benefiz  
zu unterstützen.  
Vielen herzlichen Dank 
für Ihren Beitrag!
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QR-RECHNUNG.NET

Empfangsschein

Konto / Zahlbar an
CH26 3070 0110 0066 4057 7
Evang.-ref. Kirchgemeinde Zürich
Stauffacherstrasse 8
8004 Zürich

Referenz
11 00664 05771 01171 20109 01905

Zahlbar durch
 
  
   

Währung

CHF
Betrag

Annahmestelle

Zahlteil

Währung
CHF

Betrag

Konto / Zahlbar an
CH26 3070 0110 0066 4057 7
Evang.-ref. Kirchgemeinde Zürich
Stauffacherstrasse 8
8004 Zürich

Referenz
11 00664 05771 01171 20109 01905

Zusätzliche Informationen
Spende KK9 Basar 2025

Zahlbar durch
 
  
   

Sei es als Freiwillige:r oder als Stand-
betreiber:in: Wir suchen Sie! 

Ob Handarbeiten oder verpackte Köst-
lichkeiten und Süssigkeiten – wir freuen 
uns auf vielfältige Markt- und Koffer-
stände. Haben Sie Lust, mit einem 
Stand dabei zu sein? Alle Infos und die 
Teilnahmebedingungen finden Sie über 
die QR-Codes (s. unten). Weiter suchen 
wir besonders nach Freiwilligen, die im 
Flohmi-Team mitwirken wollen. Helfen 
Sie bei der Warenannahme mit oder be-
wirtschaften Sie den Flohmi am Basar. 
Auch beim Aufräumen sind wir froh 
um Unterstützung. Melden Sie sich bei 
Interesse bei Bea Ling, T 076 429 50 45 
(nachmittags).

Am Basar 
engagiert

Auch dieses Jahr führen wir am 
Basar-Benefiz den beliebten Floh-
markt durch. Dafür sammeln wir gut 
Erhaltenes.

Durchstöbern Sie Ihren Haushalt! Sie 
finden bestimmt Vieles, das noch gut  
erhalten ist und das Sie nicht mehr  
benötigen! Angenommen werden gut 
erhaltenes Allerlei, echter Schmuck, 
ModeSchmuck, Geschirr, Vasen, funk-
tionstüchtige elektrische Alltagsgeräte, 
Spielsachen und Weihnachtsschmuck.
Wir sammeln keine Bücher, Kleider, 

Textilien, Schuhe und Möbel. Bitte brin-
gen Sie keine defekten Gegenstände.

Bei Fragen kontaktieren Sie bitte
Bea Ling, T 076 429 50 45 (telefonisch 
jeweils nachmittags erreichbar) oder 
beatrice.ling@reformiert-zuerich.ch

KIRCHGEMEINDESAAL ALTSTETTEN
HINTERER EINGANG
Abgabetermine:
Samstag, 8. November, 9–11 Uhr
Montag, 10. November, 13.30–15.30 Uhr
Dienstag, 11. November, 13.30–15.30 Uhr

MISTEN SIE IHRE SCHRÄNKE AUS

Wir sammeln für den Basar-Flohmi

Buntes Allerlei.   Quelle: B. Ling

Klassischer 
Gottesdienst  

am Basar
 Auch dieses Jahr startet der Basar 
mit einem Gottesdienst. Durch den 
Gottesdienst führt Pfarrerin Muriel 

Koch, musikalisch begleitet durch das 
Laudatino Ensemble und Burkhard Just 

am Klavier. 

ALTE KIRCHE ALTSTETTEN
Sonntag, 16. November, 10 Uhr

reformiert.lokal  Kirchenkreis neun

Markstände 	 Koffermarkt

https://reformiert-zuerich.ch/-4/kirchenkreis-9/angebote~2397/erwachsene~2415/basar--benefiz~3741/-basar-aktuell~3654/anmeldung-fur-die-marktstande/60748/
https://reformiert-zuerich.ch/-4/kirchenkreis-9/angebote~2397/erwachsene~2415/basar--benefiz~3741/-basar-aktuell~3654/anmeldung-fur-den-koffermarkt/60474/
mailto:beatrice.ling@reformiert-zuerich.ch
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Im November duftet es wieder nach 
Bienenwachs: Während zwei Wochen 
können Sie in gemütlicher Atmosphä-
re eine Kerze ziehen.

Zusammen mit dem GZ Grünau laden 
wir zu zwei Novemberwochen voller 
Licht und Duft ein. Am zweiten Sams-
tag können Adventskränze gebunden 
und verziert werden. Die Tea Time fin-
det dieses Jahr in reduzierter Form statt: 
Mittwochs und samstags gibt es Kuchen, 
sonst Kaffee und Guetzli zur Selbstbe-
dienung. Ob bunt oder aus Bienenwachs, 
welche Kerze darf es für Sie sein?
Haben Sie Zeit und Freude mitzuhelfen? 
Kontakt: Dunja Mehr, dunja.mehr@
reformiert-zuerich.ch, T 044 431 12 11

CHILEHUUS GRÜENAU
Mi, 19. – Sa, 22.11., 15.30–19.30 Uhr,  
Di, 25. – Sa. 29.11., 15.30–19.30 Uhr,
Sa, 29.11., 15.30–19.30 Uhr, zusätzlich 
Adventskranzbinden

BEKANNT UND BELIEBT

Kerzenziehen
in der Grünau

 Quelle: Monika Défayes

THEMA KINDER

Gewaltfreie 
Kommunikation

Der Ansatz der Gewaltfreien Kommunikation 
inspiriert, wie wir uns und unseren Mitmen-

schen mit empathischer Präsenz begegnen kön-
nen. Im Workshop lernen Sie die Grundlagen 

der Gewaltfreien Kommunikation kennen. 

BISTRO UFEM CHILEHÜGEL
Donnertag, 13. November, 18.45 Uhr

Im Rahmen der Basarwoche ein 
Nachmittag mit Mission 21: Weltweite 
Perspektiven, Rituale und Genera-
tionen im Dialog – mit Kollekte und 
Ausblick auf die Adventszeit.

Mission 21 ist ein internationales kirch-
liches Netzwerk, das sich für Bildung, 
Gesundheit und Frieden in über 20 Län-
dern engagiert. Wie gelingt das Älter-
werden in verschiedenen Kulturen? Was 
bedeutet es, loszulassen, Verantwortung 
abzugeben und Weisheit zu leben? Die 
internationale Partnerschaftsarbeit von 
Mission 21 bringt überraschende Ein-
blicke in Rituale und Traditionen, die 

inspirieren – auch für unser Miteinander 
der Generationen. Dabei erfahren die 
Gäste mehr über die weltweite Arbeit 
der Organisation. 

Der Nachmittag lädt ein, eigene Lebens
situationen neu zu betrachten und 
Impulse für die kommende Adventszeit 
mitzunehmen. Ein bereicherndes Zu-
sammensein mit Geschichten, Perspek-
tiven und gelebter Solidarität. Kollekte 
wie beim Basar.

KIRCHGEMEINDESAAL ALTSTETTEN
Mittwoch, 12. November, 14.30 Uhr 
Jennifer Theiler, Sozialdiakonin

WO GESCHICHTE AUF ZUKUNFT TRIFFT

Zwei Generationen, ein Ziel: Berlin

THEMENNACHMITTAG

Mission 21 ist zu Gast 

Berlin.   Quelle: Unsplash

Berlin ruft – und wir gehen hin!  
Gemeinsam mit Konfirmand:innen 
und Babyboomern wird aus einer  
Reise ein Erlebnis voller Begegnun-
gen, Ge-schichte und Gespräche. 
Kirche, wie man sie nicht erwartet.

Diese Reise ist mehr als ein Städtetrip: 
Sie bringt Generationen zusammen und 
schafft Raum für Austausch über Glau-
ben, Geschichte und das Miteinander 
heute. Gemeinsam mit unseren Konfir-
mand:innen entdecken wir Berlin – zu 
Fuss, mit Bus und Metro. Wir besuchen 
Orte mit kirchlicher und historischer 
Bedeutung, vom 2. Weltkrieg über die 
DDR bis zur Gegenwart.

Unsere Unterkunft, das traditionsreiche 
Hotel Albrechtshof, liegt zentral und 
bietet Komfort für alle. Die Reise lebt 
vom Dialog: Junge und Ältere erleben 
Berlin aus verschiedenen Blickwinkeln, 
teilen Erfahrungen – und entdecken  
Gemeinsamkeiten.

Kosten
CHF 1200.– für Mitglieder einer  
Landeskirche (inkl. Zugreise, Hotel,  
ÖV-Ticket, Programm, vier Abend- 
essen).

Reisedatum
20.–25. April 2026

Teilnehmende
Mobile Personen 60+

Infoabend
Mittwoch, 5. November 2025, 
19 Uhr, Kirchgemeindehaus Altstetten, 
Zwinglizimmer

Anmeldung und Auskunft 
Jennifer Theiler, Sozialdiakonin
T 044 431 12 05
jennifer.theiler@reformiert-zuerich.ch
oder mittels untenstehendem QR-Code.

https://forms.office.com/e/gd7PCJPji1
mailto:jennifer.theiler@reformiert-zuerich.ch
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Themenreihe: Rollen & Bilder  
im Wandel der Zeit
Generationen im Gespräch – das klingt nach Geschichten, Erinnerungen, 
Zukunftsplänen. Mit der Themenreihe kommen Jung und Alt zusammen, 
und es entsteht ein besonderer Raum: Die einen bringen Lebenserfahrung 
mit, die anderen frische Ideen und Fragen. 

WORKSHOP: ROLLEN & BILDER IM 
WANDEL DER ZEIT

Wir leben nahe beieinander und doch 
wissen wir nicht wirklich, was Men-
schen in anderen Lebensphasen über 
Themen des Lebens denken. Wer hat 
welche Rolle in einer Familie, welchen 
Stellenwert haben/hatten Bildung und 
Arbeit in meinem Leben, was bedeutet 
Schönheit und worin liegt der Sinn für 
mich?   
Im Workshop sind Menschen aus 
allen Generationen eingeladen, solche 
Lebensfragen – bei Kaffee und Gipfeli 
– zu beantworten. Es werden dafür vor 
Ort Gruppen von Menschen in ähn-
lichen Lebensphasen/Altern gebildet. 
Die Ergebnisse werden festgehalten. In 
der Woche darauf, am 20. November, 
werden in der AnsprechBar die Ergeb-
nisse aus den verschiedenen Alters-
gruppen vorgestellt und eingeordnet.
Die Themenreihe ausgedacht, haben sich 
Pfarrerin Muriel Koch mit Ruth Cas-
par und Margrit Nussbaum, sowie Eva 
Fischlin, Mitglied der Kirchenkreiskom-
mission. Beim Workshop werden auch 
Mitarbeitende aus den Bereichen Jugend 
und Alter dabei sein und die jeweiligen 
Altersgruppen unterstützen.

BISTRO UFEM CHILEHÜGEL
Samstag, 15. November., 10–12.30 Uhr 
Anmeldung bis 10.11. bei Pfarrerin. M. 
Koch (muriel.koch@reformiert-zuerich.ch)

ANSPRECHBAR: ROLLEN & BILDER  
IM WANDEL DER ZEIT 

Was denken 20-Jährige über die Rollen-
verteilung in Familien? Was hat bei 
Menschen über 80 Jahre darüber ent-
schieden, welcher Bildungsweg einge-
schlagen wurde? Wie blickt die mittlere 
Generation auf das Älterwerden? In der 
AnsprechBar kommen die verschie-
denen Stimmen aus dem Workshop 
zusammen.

Was verbindet uns und wo ticken wir 
unterschiedlich? Eva Fischlin, Gymna-
siallehrerin und Mitglied der Kirchen-
kreiskommission, und Muriel Koch, 
Pfarrerin, berichten vom Workshop mit 
Menschen aus verschiedenen Gene-
rationen. Eva Fischlin ordnet einige 
Ergebnisse im Zusammenhang mit ihrer 
Tätigkeit als Lehrerin ein und zusam-
men mit Pfarrerin Muriel Koch eröffnet 
sie den Raum für ein generationenüber-
greifendes Gespräch.

Für die AnsprechBar ist keine An-
meldung nötig und die Teilnahme am 
Workshop ist keine Voraussetzung. 
Menschen aus allen Generationen sind 
willkommen!

BISTRO UFEM CHILEHÜGEL
AnsprechBar
Donnerstag, 20. November, 19 Uhr

BIBEL LESEN: MARIA UND JOSEF 

Wenn es Weihnachten wird, zieht das 
Baby unsere Blicke auf sich. Kein 
Wunder, der menschgewordene Gott und 
das Neugeborene erfüllen wirklich alle 
Kriterien, die es braucht, um die volle 
Aufmerksamkeit zu erhalten.

Dabei ist die veränderte Lage für Maria 
und Josef nicht weniger spannend. Sie 
hatten andere Pläne für ihre gemeinsame 
Zukunft, vielleicht auch weniger Auf-
regung für sich vorgesehen. Stattdessen 
wurden sie zur Patchworkfamilie, schon 
bevor sie gemeinsame Kinder hatten. 
Gott erwartete von ihnen beiden Vor-
schussvertrauen und Glaube. 

Wir lesen im Kurs Bibel lesen verschie-
dene Texte aus dem Neuen Testament, 
die die Familie von Jesus beleuchten. 
Nach dem Kurs gibt es einen kleinen 
Vorweihnachts-Apéro.

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN,  
GRAUES ZIMMER
Mittwoch, 26. November, 19 Uhr
Zur Vorbereitung gibt es biblische Texte 
zur Lektüre, sie werden ca. zehn Tage 
vor dem Anlass per Mail verschickt.  
Weitere Informationen: Pfarrerin  
Muriel  Koch, 
muriel.koch@reformiert-zuerich.ch
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MÄNNERTREFF BILD-PRÄSENTATION

Quer durch Thailand 
Erleben Sie Thailand in faszinierenden Bildern – von den grünen 
Bergen im Norden über pulsierende Städte bis zu den tropischen 
Stränden im Süden. Ein Reisebericht von Ruedi Hagenbuch, 
voller Farben, Kultur und Begegnungen mit herzlichen Menschen. 
Kommen Sie mit auf eine visuelle Entdeckungsreise.

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN, BLAUES ZIMMER
Mittwoch, 26. November, 13.30 Uhr 
Marco Mühlheim, Sozialdiakon

Naga-Balustrade, Chiang Mai.   Quelle: Ruedi Hagenbuch

Gottesdienste

So, 2. November, 10 h 
Klass. Gottesdienst  
mit Abendmahl am  
Reformationssonntag� 
Pfrn. Monika Hirt� 
Orgel Daniela Timokhine� 
Posaune David Bruchez � 
Alte Kirche Altstetten

So, 2. November, 19 h� 
Jazz-Gottesdienst� 
Pfr. Martin Scheidegger� 
Neue Kirche Albisrieden

Do, 6. November, 18 h� 
Dinner-Gottesdienst � 
mit Abendmahl� 
Pfrn. Monika Hirt� 
bistro ufem chilehügel � 
Altstetten

So, 9. November, 11 h� 
Familieziit-Gottes- 
dienst und Tauf- 
erinnerung mit Club 3� 
Pfrn. Lisa De Andrade� 
Neue Kirche Albisrieden

So, 16. November, 10 h� 
Klassischer Gottes-
dienst anlässlich Basar� 
Pfrn. Muriel Koch � 
Laudatino Ensemble� 
Alte Kirche Altstetten

So, 23. November, 10 h� 
Klassischer Gottes-
dienst zum Ewigkeits-
sonntag� 
Pfarrteam KK9 
Neue Kirche Albisrieden

So, 23. November, 17 h� 
ImPuls-Gospel-� 
Gottesdienst� 
Gospelchor Albisrieden� 
parallel Kids point� 
Pfr. Felix Schmid� 
Kirchgemeindesaal � 
Altstetten

So, 30. November, 10 h� 
Klassischer  
Gottesdienst � 
zum ersten Advent� 
Pfr. Felix Schmid� 
Grosse Kirche Altstetten 

Gemeinschaft
 
 
 
Mi, 5. November, 12.15 h� 
Mittagstisch für alli� 
Anmeldung bis Fr, 31.10.� 
bei Rahel Plangger� 
Neue Kirche Albisrieden

Do, 6. & 20. Nov., 14.30 h� 
Sing-Café –  
offenes Singen� 
Jennifer Theiler� 
Ort siehe Website  
oder Flyer

Sa, 8. November, 9–12 h� 
Repair Café � 
ufem Chilehügel� 
Matthias Walther� 
bistro ufem chilehügel

Sa,	08.11.,	 9–11h� 
Mo,	10.11.,	13.30–15.30 h� 
Di,	 11.11.,	13.30–15.30 h� 
Annahme von Artikeln � 
für Basar-Flohmarkt� 
Bea Ling� 
Kirchgemeindesaal, Altst. �
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60 Plus
 
 
 
Do, 13. November, 9 h� 
Zmorge-Träff� 
Marco Mühlheim� 
Neue Kirche Albisrieden� 
Graues Zimmer

Do, 13. November � 
Ökum. Wanderung� 
Jennifer Theiler� 
Details siehe Website

Mi, 26. Nov., 13.30 h� 
Männertreff� 
Marco Mühlheim� 
Neue Kirche Albisrieden� 
Blaues Zimmer

So, 30. Nov. 11.30 h� 
Mittagessen im Farfalla� 
Anmeldung bei� 
Jennifer Theiler� 
GFA Mathysweg

Familie
 
 
Sa, 1. November, 10-12 h� 
ElKi-Kinder- 
kleiderbörse� 
Claudia Del Conte� 
Neue Kirche Albisrieden� 
Untergeschoss

Jugend
 
Fr, 7. November, 19.30 h� 
Pizza-Andacht� 
Marco Mühlheim 
Neue Kirche Albisrieden

Fr, 14. Nov., 19.30 h� 
Prayer'n'Pub� 
Nicolas Graf� 
Alte Kirche Albisrieden

Fr, 28. November, 19 h� 
Praise9� 
Nicolas Graf� 
Neue Kirche Albisrieden

Mi, 12. November, 10 h� 
Erzählcafé� 
Rahel Plangger� 
Kirchgemeindehaus  
Altstetten  
Zwinglizimmer

Fr, 14. u. 28. Nov. 9.30 h� 
Sing-Café Grünau � 
mit de Singstubete� 
Jennifer Theiler� 
Chilehuus Grüenau

So, 16. Nov. 11–16 h� 
Basar-Benefiz� 
Matthias Walther� 
Kirchgemeindehaus  
Altstetten

Di, 18. November, 12 h� 
Ziischtig-Zmittag� 
Neuanmeldungen bei� 
Jennifer Theiler� 
Chilehuus Grünau 

Mi, 26. November, 19 h� 
Wahlkreisversammlung� 
KK3 und KK9 
Bea Ling� 
Neue Kirche Albisrieden

So, 30. November, 11 h� 
Kirchenkreis- 
versammlung � 
anschliessend Apéro� 
Bea Ling� 
Grosse Kirche Altstetten 

Musik
 
 
Sa, 8. November, 19.15 h� 
Westspiele Konzert� 
Daniela Timokhine� 
Grosse Kirche Altstetten 

Mi, 12. November, 19 h� 
Chorkonzert St. Peters- 
burger Vokalensemble 
Francesco Cattani 
Alte Kirche Albisrieden

Sa, 29. Nov., 15.30/17.30 h� 
Gospelchor Albisrieden 
am Adventsmarkt� 
Hanne Fehr� 
Alte Kirche Albisrieden
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So, 30. November, 17 h� 
Adventskonzert  
Gospelchor� 
Eintritt frei, Kollekte 
Hanne Fehr� 
Neue Kirche Albisrieden

Bildung
 
 
Fr, 7. November, 13.30 h� 
Schreibwerkstatt� 
Anmeldung bis Mi, 5.11.� 
bei Jennifer Theiler� 
bistro ufem chilehügel �

Mi, 12. Nov., 14.30 h� 
Themennachmittag� 
Im Rahmen der Basar-
woche mit Mission 21 
Jennifer Theiler� 
Kirchgemeindesaal 
Altstetten

Do, 13. Nov., 18.45 h� 
Workshop Gewaltfreie 
Kommunikation� 
Andrin Tomaschett 
Kirchgemeindehaus  
Altstetten 
Zwinglizimmer

Sa, 15. Nov., 10 h� 
Workshop Rollenbilder 
im Wandel der Zeit� 
Pfrn. Muriel Koch� 
bistro ufem chilehügel

Mi, 19. November, 19 h� 
Gesprächskreis� 
«Ist der Kapitalismus am 
Ende?» 
Jennifer Theiler� 
Neue Kirche Albisrieden� 
Rotes Zimmer

Do, 20. November, 19 h� 
AnsprechBar � 
Rollenbilder im � 
Wandel der Zeit� 
Pfrn. Muriel Koch� 
bistro ufem chilehügel

Mi, 26. November, 9.30 h� 
Bibelmorgen� 
Pfrn. Monika Hirt� 
Neue Kirche Albisrieden� 
Blaues Zimmer

Mi, 26. November, 19 h� 
Kurs «Die Bibel lesen»� 
Pfrn. Muriel Koch� 
Neue Kirche Albisrieden� 
Graues Zimmer

Andacht & 
Spiritualität
 
 
Fr, 28. November, 16 h� 
Ökum. Trauercafé� 
Pfrn. Monika Hirt� 
Neue Kirche Albisrieden� 
Foyer

Kerzenziehen
 
 
Mi, 19. – Sa, 22. Nov., 
Di, 25. – Sa, 29. Nov., 
jeweils 15.30–19.30 h� 
Kerzenziehen� 
am Mittwoch und  
Samstag mit Kaffee  
und Kuchen 
Dunja Mehr 
Chilehuus Grüenau

Sa, 29. November,  
15.30–19.30 h 
Adventskranz binden 
Dunja Mehr 
Chilehuus Grüenau

*	 ausser Schulferien 
Δ	nur mit Anmeldung

Regelmässige Veranstaltungen

*	 ausser Schulferien 
Δ	nur mit Anmeldung

Regelmässige Veranstaltungen

Chorproben
 
Montags, 19.15 h*� 
Laudate Chor� 
Daniel Krebs-Stickel 
Kirchgemeindehaus Altstetten 
Saal

Donnerstags, 19.30 h*� 
Gospelchor Albisrieden� 
Thomas Hengartner 
Neue Kirche Albisrieden

Familien
 
Dienstags, 14–15 h* 
Mittwochs, 14–15 h*� 
ElKi-Kinderkleiderbörse� 
elkiboerse@hispeed.ch 
Neue Kirche Albisrieden, UG

Mo und Di, 9 h und 10.15 h*� 
Eltern-Kind-Singen Δ� 
Aliya Soulaiman 
Neue Kirche Albisrieden

Mittwochs, 9 h und 10.15 h*� 
Eltern-Kind-Singen Δ� 
Susanne Görbert 
Neue Kirche Albisrieden

Donnerstags, 9 h und 10.15 h*� 
Eltern-Kind-Singen Δ� 
Anna Haag 
Kirchgemeindehaus Altstetten

Freitags, 9.30 h*� 
Eltern-Kind-Singen Δ� 
Susanne Görbert 
Kirchgemeindehaus Altstetten

Gemeinschaft
 
Montags, 9 h 
Tai Ji Δ� 
Jennifer Theiler 
Alte Kirche Altstetten

Dienstags, 13.30 h�* 
Gemeinschaftsatelier� 
Jennifer Theiler� 
Neue Kirche Albisrieden� 
Unteres Turmzimmer

Dienstags, 13.45 h�* 
Everdance Δ� 
Beatrice Wegmann 
betrice.wegmann 
@bluewin.ch 
Neue Kirche Albisrieden�

Mittwochs, 9 h� 
Kafi-Gipfeli-Träff� 
Chilehuus Grüenau, Grünau

Mittwochs, 9 und 10.15 h*� 
Gymnastik für Seniorinnen 
Auskunft:  
Marianne Hollenweger 
ma.hollenweger@bluewin.ch 
Neue Kirche Albisrieden

Donnerstags, 9.30 h� 
Café-Treff 
bistro ufem chilehügel  
Altstetten

Donnerstags, 18 h*� 
Fiirabig� 
Tamara Guyer 
bistro ufem chilehügel

Andacht/Spiritualität
 
Samstags, 9 h�* 
Liturgisches Morgengebet� 
Esther Waldvogel 
Alte Kirche Altstetten

Bildung
 
Montags, 10 h*� 
Deutsch-Unterricht 
für Geflüchtete� 
anschliessend 12 h* 
Mittagstisch für Geflüchtete 
Alexandra von Weber 
Chilehuus Grüenau, Grünau

Offenes Malatelier
 
Freitags* 
10.00–11.30	h	Erwachsene 
15.30–16.30	h	Kinder 
16.30–17.30	h	Jugendliche� 
Katja Wolfensberger� 
T 079 740 62 26 
Neue Kirche Albisrieden, UG

ADVENTSMARKT 
ALBISRIEDEN

Freuen Sie sich 
auf zwei mitreis-
sende Konzerte 
des Gospelchors 

Albisrieden  
während des  

Adventsmarktes.

ALTE KIRCHE 
ALBISRIEDEN

Sa, 29. November
15.30 und 17.30 Uhr

HINWEIS

Die Kasualien 
des Monats 
 September  

erscheinen in der 
Dezember- 
Ausgabe. 

mailto:@bluewin.ch
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mailto:elkiboerse@hispeed.ch
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SYNODE

Ersatzwahl eines Mitglieds  
für die verbleibende 
Amtsdauer 2023–2027
Im Synodalwahlkreis II (Stadtkreise 3 und 9) hat Philipp 
Nussbaumer per Ende 2025 seinen Rücktritt aus der 
Kirchensynode erklärt. Es muss somit eine Ersatzwahl 
durchgeführt werden.

Die Kirchensynode entspricht in vielem dem, was der 
Kantonsrat im politischen System ist: Sie übt im Zusam-
menwirken mit der Gesamtheit der Stimmberechtigten der 
Landeskirche die gesetzgebende Gewalt (Legislative) aus. 
Sie erlässt die Kirchenordnung (unter Vorbehalt des obliga-
torischen oder fakultativen Referendums) sowie Beschlüsse, 
die für alle Kirchgemeinden verbindlich sind. Sie behandelt 
Initiativen, Motionen, Postulate, Interpellationen, schriftliche 
Anfragen, Resolutionen und Petitionen. Sie führt Aufsicht 
über die Geschäftsführung des Kirchenrates und der Rekurs-
kommission und nimmt deren Jahresberichte ab. Sie nimmt 
in öffentlichen Erklärungen Stellung zu Fragen theologischer 
und kirchlicher sowie ethischer und gesellschaftlicher Natur.

Der Beitritt zu einer der vier Fraktionen der Kirchensynode 
(Evangelisch-kirchliche Fraktion, Liberale Fraktion,  
Religiös-soziale Fraktion, Synodalverein) ist die Regel.  
Weil diese Fraktionen der Kirchensynode im Unterschied zu 
den politischen Parteien ausserhalb der Kirchensynode nicht 
tätig sind und in erster Linie für eine bestimmte theologische 
Ausrichtung stehen, entscheiden sich neue Synodemitglieder 
meist erst nach ihrer Wahl für die Zugehörigkeit zu einer  
der Fraktionen.

Weitere Informationen zur Kirchensynode und zu den  
Fraktionen finden Sie im Internet: 
www.zhref.ch/organisation/landeskirche/kirchensynode
 
Interessiert? Wenden Sie sich an michael.chudacoff@zhref.ch
Wir freuen uns über Ihr Interesse.

Bezirkskirchenpflege des Bezirks Zürich

ALTSTETTEN
 

Alte Kirche    
Pfarrhausstrasse 21 
8048 Zürich

Grosse Kirche   
Pfarrhausstrasse 21 
8048 Zürich

Kirchgemeindehaus  
Pfarrhausstrasse 21 
8048 Zürich
bistro ufem chilehügel 
Pfarrhausstrasse 21 
8048 Zürich 
Mo–Fr, 9 bis 17 Uhr 
info@chilehuegel.ch 
043 343 03 58

Chilehuus Grüenau 
Bändlistrasse 15 
8064 Zürich

ALBISRIEDEN
 

Alte Kirche  
Albisriederstrasse 391 
8047 Zürich

Neue Kirche  
Ginsterstrasse 48 
8047 Zürich

Administration  
Ginsterstrasse 54 
8047 Zürich 
044 431 12 00 
administration.kk.neun@
reformiert-zuerich.ch 

PFARRTEAM

Francesco Cattani  |  044 492 17 00
Lisa De Andrade  |  044 521 24 00
Monika Hirt  |  044 492 63 00
Muriel Koch  |  044 431 12 08
Martin Scheidegger  |  044 492 16 00
Felix Schmid  |  044 431 12 07

BETRIEBSLEITUNG

Susanne Kohler  |  044 492 81 00

ADMINISTRATION/
KOMMUNIKATION

Nicole Hackler, Adina Steimer, 
Diana Wanner  
044 431 12 00

SOZIALDIAKONIE

Andreas Altdorfer  |  044 466 71 04
Luca de Marco  |  044 545 18 42
Nicolas Graf  |  044 545 10 96
Tamara Guyer  |  044 466 71 02
Anna Haag  |  044 466 71 00
Dunja Mehr  |  044 431 12 11
Marco Mühlheim  |  044 491 07 03
Rahel Plangger  |  044 466 71 03
Stefan Reusser  |  044 492 03 00
Jennifer Theiler  |  044 431 12 05
Matthias Walther  |  044 432 77 44

FLÜCHTLINGSARBEIT 

Alexandra von Weber  |  077 475 10 07

HAUSWARTUNG/VERMIETUNGEN

René Peiker  |  044 432 26 81
Manuel Rios  |  044 431 12 06
Michael Schellenberg  |  044 545 18 43
Luca Sieber  |  044 432 77 40
Martin Stamm  |  079 438 32 21

BISTRO UFEM CHILEHÜGEL

Esther Kohler  |  044 431 12 04

Wir sind für Sie da.

E-MAIL-ADRESSEN
Alle Mitarbeitenden erreichen Sie per E-Mail unter:  
vorname.nachname@reformiert-zuerich.ch
Umlaute bitte ausschreiben.
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